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Einleitung zu den beiden folgenden Beiträgen 

Vanessa Hannesschläger und Katharina Prager 

Am Ludwig Boltzmann-Institut für Geschichte und Theorie der Biographie befassen 

sich seit drei Jahren zwei Projekte der Programmlinie „Virtuelle Biographik“ mit 

digitaler Individualbiographie: Ernst Jandl Online (http://jandl.onb.ac.at/) und Karl 

Kraus Online (http://www.kraus.wienbibliothek.at/). Das Ernst Jandl-Projekt ist 

abgeschlossen, während das Karl Kraus-Projekt in den kommenden Jahren um 

zusätzliche Module erweitert werden wird. 

Die gemeinsame Basis ist das am Institut entwickelte Content Managment System 

Biographeme, das für die beiden Projekte jeweils unterschiedlich adaptiert wurde. In 

beiden Fällen ging es darum, keinen erzählenden Text zu produzieren, sondern die 

beiden Biographierten durch Verknüpfung verschiedener Datensätze aus vier 

Kategorien (Ereignisse, Objekte, Personen, Institutionen) und ihrer Beschlagwortung 

darzustellen. 

Ihre Modelle entwickelten die beiden dafür zuständigen Forscherinnen Vanessa 

Hannesschläger (Jandl) und Katharina Prager (Kraus) in intensiver 

Auseinandersetzung miteinander, mit den jeweiligen Gegenständen und mit 

verschiedenen biographietheoretischen Traditionen und Ansätzen, die in den 

folgenden Beiträgen reflektiert werden.  
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